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Warum sollten das irgendwelche Eltern akzeptieren? Niemand will das über seine
eigenen Kinder hören - nicht zuletzt, weil das auch auf einen selbst zurückfällt...

Noch mal: Warte, bis Du eigene Kinder hast. Vieles von dem, was Du jetzt zum Thema
Erziehung etc. denkst, wird sich dann (im Alltag) anders gestalten.

Das ist tatsächlich so. Und es führt mitunter zu Tränen bei Elternsprechtagen. Es ist dann
wichtig, dass man trotzdem wertschätzend bleibt - und zwar aufrichtig wertschätzend.

Wer ein Kind mit was auch immer für Auffälligkeiten hat, kann sich schnell vor Häme,
ungebetenen Ratschlägen und dergleichen nicht retten. Und natürlich muss man als Eltern
etwas falsch gemacht haben. Diese Scheinerkenntnis brauchen die anderen Eltern, um sich
selbst aufzuwerten.

Dieser ungeschriebene Wettbewerb um soziale und ökonomische Chancen und um die
scheinbar zu wenigen Plätze an der Sonne widert mich jedoch so etwas von an...
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